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SPORT-TELEGRAMM

BASKETBALL

2. REGIONALLIGA SÜD HERREN

Augsburg – Ingolstadt (N) 68:58
MIL Baskets – Stauf 79:65
TSVMünchen Ost – Freising 76:81
Gröbenzell – Rosenheim 73:78
Landsberg (N) – Regensburg Baskets 77:58
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

1. SB DJK Rosenheim 15 13 2 1158:1005 26
2. TSV Jahn Freising 14 10 4 1038:983 20
3. Fibalon B. Stauf 15 10 5 1190:1111 20
4. MIL Baskets 15 8 7 1054:1073 16
5. Schwaben Augsburg 15 8 7 1156:1125 16
6. Regensburg Baskets 15 8 7 1252:1160 16
7. Slama J. Gröbenzell 15 7 8 1109:1134 14
8. DJK Landsberg (N) 15 6 9 1034:1042 12
9. Bask. Ingolstadt (N) 15 6 9 1052:1101 12

10. Leitershofen/St. 14 5 9 1008:1059 10
11. TSV Olching 14 4 10 992:1125 8
12. TSVMünchen Ost 14 3 11 958:1083 6

BAYERNLIGA HERREN MITTE

Tegernheim –Wolnzach (N) 49:79
Augsburg – Passau 85:58
Post SV Nürnberg – Herzogenaur. II (N) 92:72
Donauwörth – Nürnb. BC II (A) 71:52
Schrobenhausen – Schwandorf 93:53
Nördlingen – Tegernheim 82:72
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

1. Schrobenhausen 14 11 3 1102:928 22
2. TSV Nördlingen 13 9 4 1053:904 18
3. TSVWolnzach (N) 13 9 4 1003:916 18
4. TSV Schwandorf 13 8 5 982:911 16
5. FC Tegernheim 15 8 7 1127:1115 16
6. VSC Donauwörth 13 8 5 909:914 16
7. TV 1862 Passau 14 5 9 937:971 10
8. TV 1847 Augsburg 14 5 9 953:1030 10
9. Post SV Nürnberg 13 5 8 967:1050 10

10. Nürnb. BC II (A) 14 4 10 1029:1183 8
11. Herzogenaur. II (N) 14 3 11 913:1053 6
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

EISHOCKEY

DNL

Rosenheim – Kaufbeuren 3:6
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

1. Jungadler Mannheim 30 26 4 128:57 77
2. Eisbären Juniors Berlin 30 21 9 100:56 64
3. Düsseldorfer EG 28 17 11 73:77 49
4. Kölner EC Die Haie 28 14 14 75:70 46
5. EC Bad Tölz 30 14 16 100:93 43
6. EV Regensburg 30 14 16 79:83 42
7. EV Landshut 30 14 16 82:101 40
8. Krefelder EV 81 30 13 17 97:119 40
9. ESV Kaufbeuren 30 13 17 92:101 37

10. Starbulls Rosenheim 30 2 28 70:139 6
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

KEGELN
Frauen A Klasse: Tegernheim – Deuerling II
1485:1522; Pfatter II – RT 1561:1559; SC III - Alt-
eglofsheim 1559:1574. Tabelle: 1. Freier TuS
26:4; 2. SKC Städtedreieck 20:10; 3. FC Tegern-
heim 20:10; 4. SWC 16:14; 5. Deuerling II gem
16:14; 6. SV Obertraubling II 14:12; 7. Alteglofs-
heim gem 14:16; 8. KF Pfatter II 14:16; 9. SC III
12:18; 10. RT gem 10:20; 11. SGWalhalla III 8:20;
12. Burglengenfeld gem6:22. Beste: Treittinger
(Alteglofsheim) 438; Kristen (Deuerling) 415;
Schaffer (Pfatter) 414.
Frauen B Klasse: SWC II – BSC III 1560:1564;
Post/Süd – SC IV 1449:1454; SC V –Weiß Blau
II 1467:1594. Tabelle: 1. Zeitlarn II gem 26:4; 2.
BSC III 24:6; 3. SWC II gem 22:8; 4. TSVWörth II
22:10; 5. Post/Süd gem 18:14; 6. SC V 16:16; 7.
ESV 14:18; 8. Regental Zeitlarn 12:18; 9. Weiß
Blau II 12:18; 10. SC IV 12:20; 11. SV Sallern gem
12:20; 12. Germania 6:24; 13. FC Tegernheim
gem6:26.Beste: Spitzer (SWC) 434; Schneider
(BSC) 434; Holzinger- Schafberger (Weiß Blau)

418; Michl (Post/Süd) 394.
Männer A Klasse: Burgweinting – Neutraub-
ling 1623:1747. Tabelle: 1. SSV Jahn 22:6; 2.
Zünftige gem 20:6; 3. SV Burgweinting gem
18:8; 4. SC V 18:10; 5. ESV II 14:12; 6. TSV Neu-
traubling 14:14; 7. Kareth Lappersdorf 10:14; 8.
1.Sport 10:18; 9. Städtedreieck III 8:16; 10. RT II
8:20; 11 Abbach II 4:22; 12. SKK Siemens 0:0.
Beste: Furmann (Neutraubling) 476.
Männer B Klasse: Neutraubling II – Obertraub-
ling III 1529:1539. Tabelle: 1. Steinsberg II gem
24:10; 2. Obertraubling III 24:10; 3. FC Tegern-
heim III 24:10; 4. SC VI 20:14; 5. Neutraubling II
gem 20:14; 6. TSVWörth IV 18:16; 7. Alteglofs-
heim II 18:16; 8. Höfla 16:16; 9. Zeitlarn II 16:18;
10. Kürn III 16:18; 11. Deuerling IV 14:20;12. E.ON
II 14:20; 13. SV Teppichwerk 6:26; 14 Kareth
Lappersdorf II 6:28. Beste: Langer (Neutraub-
ling) 412. (odw)

Stadt- und Kreismeisterschaft Senioren A
50 bis 60 Jahre (zwei zum Bezirk): 1. Arnold
(SC) 919 (478, 441); 2. Ewald Kappl (Laaber)
876 (444, 432); 3. Ferenc Winter (Walhalla) 874
(434, 440); 4. Wolfgang Endler (Deuerling (867
(437, 430).
Senioren B 60 bis 70 Jahre(3 zum Bezirk): 1.
Gassner (Regenstauf) 900 (453,447); 2. Som-
merer (Stadtamhof) 895 (469,426); 3. Schmid
(DJK/Germania) 885 (427, 458); 4. Michl
(Post/Süd) 848 (427,421); 5. Schlor (Walhalla)
823 (415,408).
Senioren C ab 70 Jahre (2 zum Bezirk): 1. Pe-
ter (Post/Süd) 878 (417,461); 2. Himmelmeyer

(DJK/Germania) 849 (442,407); 3. Pirzer
(Städtedreieck) 840 (416,424); 4. Janka
(Post/Süd) 832 (424,408); 5. Görlitzer (Alteg-
lofsheim) 824 (426,398).
Seniorinnen A ( 4 zum Bezirk): 1. Schreier-
Wismeth (Deuerling) 863 (464,399); 2. Koller
862 (438,424); 3. Rösch (Deuerling) 786 (381,
405); 4. Ternes (Walhalla) 784 (397,387).
Seniorinnen B (1 zum Bezirk): 1. Munkwitz
(SWC) 792 (415, 377).
Seniorinnen C (2 zum Bezirk): 1. Pronold
(SWC) 776 (403,373); 2. Hubeny (Germania)
461 (verletzt). (odw)
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SCHIESSEN
Donaugau Gaumeisterschaften Luftgewehr
Herren Altersklasse: 1. Heindl 389 (Donau-
gau); 2. Biederer 388 (HSG Regensburg); 3.
Schweiger 383; 4. Kornprobst 381; 5. Horst Hu-
ber 380 (alle Donaugau); 6. Simon 378 (Peter-
fecking).Mannschaften: 1. Donaugau 1153; 2.
HSG Regensburg 1131; 3. Tiefes Tal Oppersdorf
1125.
Damenalters-: 1. Berner 380 (Teppichwerk Re-
gensburg); 2. Schweiger 378 (Essing); 3. Rösch
375 (Donaugau); 4. Krenz 373 (Labertal); 5. Lo-
renz 373 (Eichenlaub Großberg); 6. H. Köstlmei-
er 370 (Donaugau).Mannschaften: 1. Donau-
gau 1112; 2. Teppichwerk Regensburg 1099.
Senioren A: 1. Gumbrecht 381; 2. Zitzmann 379
(beide Donaugau); 3. Altweck 373 (Teppich-
werk). Seniorinnen A: 1. Huber 380 (Harting);
2. Hierstetter 375; 3. Krausenberger 344 (beide
Teppichwerk).
Senioren B: 1. Obermeier 313 (Sallern); 2. Pro-
kupek 307 (HSG).Seniorinnen B: 1. Neubauer
335 (Teppichwerk).Mannschaften: 1. Donau-
gau 1127.
Versehrten Federbock: 1. Märkl 394; 2. Redl
389 (Beide Oberhinkofen); 3. Ruland 385
(Sportclub Regensburg); 4. Wimber 381 (Lin-
den Regensburg); 5. Klappstein 380 (Etterzhau-
sen); 6. Reichl 380 (Peterfecking).
Versehrte: 1. Kleinfelder 384 (Labertal); 2. Kolb
383 (Peterfecking); 3. Griesbeck 380 (Bern-
hardwald); 4. Daniel Söldenwanger 373 (Hau-
sen); 5. Grande 371 (Bernhardswald); 6. Feld-
bauer 365 (Pfatter). (lje)

Für die besten Seniorenkegler gab es Medaillen und Urkunden. Foto: odw

TEGERNHEIM. Der FC Tegernheim hat
am vergangenen Wochenende seine
beiden Spiele in der Bayernliga Mitte
verloren und bleibt damit weiterhin in
diesem Jahr ohne Punktgewinn.

In Nördlingen boten die Tegern-
heimer Basketballer der jungen Garde
der Giants zunächst Paroli, der Ball lief
gut und die Chancen wurden auch ge-
nutzt. Herausragende Punktesammler
waren in dieser Phase Matthias
Schlindwein mit 19 und Spielertrainer
Markus Steinmit 21 Punkten.

„Das Spiel hat Spaß gemacht, wir
waren zur Halbzeit zwei Punkte hin-
ten. Doch dann werfen die Nördlinger
wieder zwei Dreier, und es waren wie-

der acht. Der Matze (Matthias Schlind-
wein) hat in Nördlingen ein famoses
Spiel gemacht“, fand Stein, der mit der
Partie insgesamt ganz zufrieden war,
auch lobende Worte für seinen
Schützling. Erst zum Ende des Spiels
machte Jungnationalspieler Beyschlag
mit zwei Dreiern den Sieg für Nördlin-
gen perfekt.

Vom Spiel gegen Wolnzach hatte
sich Stein allerdings mehr erhofft. Er
musste aber ernüchtert feststellen,
dass es ohne etablierten Aufbauspieler
kaum möglich war, den Ball struktu-
riert laufen zu lassen. „Wir wollten das
Spiel in dieser Aufstellung nicht spie-

len – so ganz ohne Aufbau. Aber was
sollen wir machen, wenn keiner da
ist?“, so seine rhetorische Frage.

Wolnzach ließ den Ball laufen und
fand häufig einen freien Schützen.
Gleich vier Mal schlug es von jenseits
der Dreierlinie im Tegernheimer Korb
ein. Bei einer 23:13-Führung nach dem
ersten Viertel machte Wolnzach mun-
ter weiter: Zwei weitere Dreier und so
einige Schnellangriffe später stand der
Sieger schon früh fest. Und fragwürdi-
ge Schiedsrichterentscheidungen tru-
gen auch nicht gerade zur Motivation
der Tegernheimer bei.

In der zweiten Hälfte sah es kaum
anders aus, immer wieder scheiterten
die Center an ihren Gegenspielern.
Auch wenn das ein oder andere Foul
nicht gepfiffenwurde, waren drei Feld-
körbe in zehn Minuten einfach zu we-
nig – zumal auch von außen durch si-
chere Schützen keine Entlastung vor-
handen war. Im letzten Viertel fiel die
miserable Freiwurfbilanz von drei
Treffern bei zehn Versuchen kaum
mehr ins Gewicht.

BASKETBALLDas Stein-Team
verliert gegenNördlingen
mit 72:82 und hat auch beim
49:79 gegenWolnzach
nichts zu bestellen.

Tegernheimwartetweiter auf
den ersten Sieg imneuen Jahr
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VON GEORG VELSER, MZ

Tegernheim (weißes Trikot) fehlte auch gegen Wolnzach das Durchsetzungsvermögen. Foto: Brüssel

LANDSBERG. Die Regensburg Baskets
warten nach wie vor auf den ersten
Sieg gegen die DJK Landsberg. Am ver-
gangenen Samstag kassierten die Re-
gensburger Basketballer eine bittere
58:77-Niederlage bei den Oberbayern
und sind dadurch in der Tabelle der
2. Regionalliga Süd auf den sechsten
Rang zurückgefallen. Das Team des
neuen Baskets-Coach Christoph Pich-
ler ist jetzt – mit acht Siegen aus 15
Spielen – punktgleich mit Milbertsho-
fen und Augsburg, die beide jedoch in
der Tabelle vor ihnen angesiedelt sind.

In Landsberg führten die Baskets
nach zehn Minuten bereits mit 23:19,
und zur Halbzeit stand es 39:32 aus
Sicht der Regensburger.

„Wir hatten eine engagierte Leis-
tung in der ersten Halbzeit und eine
gute Vorstellung in der Defense. Ledig-
lich ein Dreier beim Buzzer hat den
Abstand zur Hälfte auf sieben Punkte
schrumpfen lassen“, so Pichler.

Die Baskets waren laut Pichler im
dritten Viertel dann „total von der Rol-
le“. Aus einem Vorsprung von sieben
Punkten nach 30 Minuten lagen die
Regensburger dann mit 13 Punkten
zurück. „Wir waren nachlässig im De-
fensivverhalten und hatten keine kla-
ren Aktionen in der Offense – auch be-
dingt durch eine deutlich stärkere De-
fense von Landsberg, die uns nicht in
unsere Comfort-Zone gelassen haben“,
so der Baskets-Coach.

Das Spiel war dann so gut wie ent-
schieden, und die Baskets fielen im
letzten Spielabschnitt immer weiter
zurück. „Für die Zukunft brauchen
wir wieder eine deutliche Steigerung
im Zusammenspiel in der Offense“, so
Pichlers Fazit.

Auf die Baskets, bei denen Tobias
Sedlmeiermit 13 Punkten der Top-Sco-
rer war, kommt in den nächsten Tagen
viel Arbeit zu, wenn sie die Mängel be-
seitigen wollen. Und dies sollten sie
möglichst schnell, denn am kommen-
den Samstag gibt Slama Jama Gröben-
zell in Regensburg seine Visitenkarte
ab. Tipoff in Regensburg ist um 18.30
Uhr.
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VON DAVID HEIN, MZ

Herbe Pleite
für Baskets
ENTTÄUSCHUNGRegensburger
unterliegen in Landsberg
mit 58:77.

REGENSBURG. Bei den Stadt- und Kreis-
meisterschaften der Kegler gab es in al-
len vier bisher ausgeführten Alters-
klassen neue Gesichter auf dem Sieger-
podest. Geprägt war die Meisterschaft
von einer geringen Teilnehmerzahl,
die in jetzt sechs Altersklassen von 45
imVorjahr auf 40 schrumpfte.

Mit Reinhold Arnold (SC) gab es bei
den Senioren A einen neuen Sieger,
der bei einem Gesamt von 919 Kegel
mit 478 und 441 an beiden Tagen Best-
leistung in seiner Disziplin spielte und
dabei Vorjahressieger Ewald Kappl
(Laaber) mit 876 auf Platz zwei ver-
wies. Mit gleichmäßigen Leistungen
von 453 und 447 wartete Ewald Gass-
ner (Regenstauf) als Sieger bei den Se-
nioren B auf. Hier musste sich Rudi
Sommerer (Stadtamhof) mit 895:900
geschlagen geben. Den ersten Titel in
der neu geschaffenen Altersklasse der
Senioren C holte sich Peter Kleiner
von der SG Post/Süd. Dabei sah es für
den späteren Sieger am ersten Tag mit
417 Kegel nicht danach aus. Doch
nach 461 am zweiten Wettkampftag
ließ Kleiner Herbert Himmelmeyer
von der DJK/Germania mit einem Ge-
samt von 849 noch klar hinter sich.

Topleistung am ersten Tag

Evi Schreier-Wismeth vom TSV Deu-
erling lebte bei ihrem Erfolg bei den
Seniorinnen A von ihrer Topleistung
von 464 Kegel des ersten Wettkampf-
tages. Mit 399 am zweiten Tag rettete
die Siegerin gerade mal einen Kegel
vor Vorjahressiegerin Elfriede Koller
(BSC) ins Ziel. Bei den Seniorinnen B
und C hatten die beiden SWClerinnen
Evelin Munkwitz mit 792 und Inge
Pronold mit 776 Kegel bei nur drei
Starterinnen die Nase vorn.

Mit Rang zwei beim dritten Qualifi-
kationsturniertag auf den Bahnen des
Sportclub Regensburg und Platz zwei
im Gesamtturnier qualifizierten sich
die U-18-Mädchen des SKV Regens-
burg souverän für die Endrunde der
Bayerischen Meisterschaften. Die vier
Starterinnen vom SC boten eine ge-
schlossene Mannschaftsleistung und
steigerten sich nach dem Start von Jen-
ny Petrik (532) und Jasmin Kinateder
(525) von Lauf zu Lauf. Daniela Schu-
bert glänzte nach hervorragenden 191
beim Räumen mit einem Gesamt von
538 Kegel. Zum Schluss fehlten Fran-
ziska Sünkel bei Teambestleistung
von 541 Kegel nur vier Zähler auf Rang
eins, den sich der SKV Ingolstadt mit
2139:2136 sicherte.

Für die Endrunde qualifiziert

Immer besser findet die männliche U-
14-Auswahl des SKV Regensburg ihre
Form. Mit Rang zwei im dritten Tur-
niertag landete das Team auf Platz drei
und ist damit für die Endrundenspiele
qualifiziert. Fabian Silberhorn (SC)
startete in Betzigau mit persönlicher
Bestleistung von 468 Kegel. Nach 422
von Horst Röhrl (SC) komplettierten
Lucas Liebl (Tegernheim) und Tobias
Kulzer von der SG Walhalla mit 443
und 465 auf 1798 Kegel. (odw)

Titelträger
vomThron
gestoßen
KEGELN Bei denMeisterschaf-
ten siehtman neue Gesich-
ter auf dem Siegerpodest.

FRANKFURT. In Frankfurt-Kalbach wur-
den am vergangenen Wochenende die
Deutschen Hallen-Meisterschaften der
Senioren im Bahngehen und imMehr-
kampf ausgetragen.

Einziger Teilnehmer vom Geh-
sportverein Regensburg war Josef
Berzl. Im Wettkampf der über 60-Jäh-
rigen belegte er über 3000 Meter hin-
ter dem mehrfachen Deutschen Meis-
ter Alfons Schwarz (SV Bühlertal) den
zweiten Platz in 16:13,56Minuten.

Josef Berzl ist
Vizemeister
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PROBLEM MIT DER STRUKTUR

➤ Nach den neuerlichen Niederlagen
der Tegernheimer lautet Steins Resü-
mee: „Irgendwie bringen wir in diesem
Jahr keine Struktur rein.“
➤ Am nächsten Spieltag (16. Februar)
sollte es endlichmit einem Sieg klappen,
denn dann sind die Tegernheimer beim
Vorletzten zu Gast.
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